
Show it – don’t tell it!  

Schreibwerkstatt mit der Hanauer Autorin Jutta Wilke 
 

„Was braucht man, um eine gute Geschichte zu schreiben?“ fragt die Hanauer Autorin 
Jutta Wilke die Mitglieder des Leseclubs des Franziskanergymnasiums Kreuzburg. 
„Adjektive!“ wirft ein Kind ein, „Einleitung, Hauptteil, Schluss!“ erinnert sich ein 
anderes. Frau Wilke schüttelt den Kopf „Vergesst das mal“ antwortet die 
Schriftstellerin. „Eure Geschichte muss gleich richtig spannend beginnen“. Und sie 
gibt uns gleich ein anschauliches Beispiel: „Matteo trat die Tür auf, feuerte seinen 
Rucksack in die Ecke und warf sich auf sein Sofa“ – sofort entstanden Bilder vor 
unseren inneren Augen. Mehr als bei dem einfachen Satz „Wütend ging Matteo in sein 
Zimmer“. Und genau darum geht es: Bilder im Kopf des Lesers oder der Leserin 
entstehen zu lassen. „Show it – don‘t tell it“ ist das Motto. 

Doch bevor wir anfangen, Geschichten zu schreiben, lädt sie uns zu einigen 
Aufwärmübungen ein – wie beim Sport. Wir sammeln Wörter, die mit immer dem 
gleichen Buchstaben beginnen, schreiben mit der linken Hand und notieren 5 
Minuten lang alles, was uns durch den Kopf geht – egal was. Nachdem wir nun 
„aufgewärmt“ sind, geht es an unsere erste kreative Schreibaufgabe: einen 
Liebesbrief. Jede und Jeder von uns bekommt per Losverfahren einen Zettel, auf dem 
ein Gegenstand notiert ist. Dieser Gegenstand ist der Adressat unseres Liebesbriefes – 
und eher ungewöhnlich: Oder habt ihr schon einmal einen Liebesbrief an eure 
Zahnbürste, eine Mülltonne oder euer Handy geschrieben?? 

Das Schreiben war eine echte Herausforderung, die uns aber ziemlich viel Spaß 
gemacht hat. Die zwei Stunden, die wir für die Schreibwerkstatt zur Verfügung hatten, 
sind wie im Flug vergangen. Mit viel Interesse an den Kindern, Freude an der Sache, 
Spontanität und Kreativität hat Frau Wilke uns ans Schreiben herangeführt. „Wie hat 
es euch gefallen?“ frage ich die Kinder, als wir uns wieder zum Leseclub treffen. „Das 
war toll!“ sind sich alle einig. „Können wir das noch mal machen?“ 

Wer jetzt neugierig geworden ist oder Lust bekommen hat, auch eine 
Schreibwerkstatt zu buchen, kann sich auf der Homepage der Autorin umschauen 
und sich über die Kontaktadresse direkt an sie wenden: www.juttawilke.de. 

 

http://www.juttawilke.de/

